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Rückblick auf die GV vom 24. November 2017

Bericht im Murtenbieter
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Preise und Ehrungen

Die Glücksfee hat folgende Gewinner/-innen gezogen:
1. Preis Therese Nenniger, Walperswil 
Ein Fischertag auf  dem Murtensee mit Jürgen Masché

2. Preis Monique Hess, Allschwil 
1 Kilo Eglifilets von Berufsfischer Pierre Schär

3. Preis 1 Portion Zanderfilets mit Pommes und Ge-
tränk am nächsten Fischessen am Hafen Murten:  
  Aldo Boschung. Bösingen 
  Margrit Grau, Murten 
  Alice Jost, Bösingen 
  Bruno Auderset, Murten 
  Stefan Hurni, Lurtigen 
  Christian Stalder, Courlevon 
  Aline Fontaine, Ins 
  Eduard Bachmann, Murten 
  Rosmarie Graf, Winterthur 
  Therese Edel, Belp 

Wettbewerb Fischessen und Tag der Fischerei

8 Preisverteilung & Ehrungen 

22

 
Grösste (Murtensee-) Forelle  
 

 
 
 

Es wurde leider keine Murtenseeforelle  gemeldet.... 

8 Preisverteilung & Ehrungen 
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Broyefischen 2017 (9.9.2016) 

 
 
 
 
 

Rang Name 

Punkte 

1. Walter Hähni 
5488 

2. Ueli Hug 
1780 

3. Yves Hämmerli 
1267 

4.  Dominic Riedo 
210 

5.  Geri Baumann 
108 

6. Ivan Marthaler 
40 

8 Preisverteilung & Ehrungen 
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Mitglieder im Verein seit (runde und halbrunde Geburtstage) 
 
 

 

Jahre Name 

55 Jahre Robert Etter 
20 Jahre Claude Gurzeler 

15 Jahre Ivan Marthaler 

5 Jahre  Dominic Riedo 
Michael Widmer  

 
Wettbewerb Fritture am Hafen 

 
 

 

Nächstes Jahr gibt‘s einen runden bei Romeo! 

7 Preisverteilung & Ehrungen 
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Vereinsfischen 2017 
 
 

 
 
 

Rang Name Gewicht Anzahl 
Fische 

1. Michael Widmer 29.2 18 

2. Walter Hähni 20.0 7 

3. Ulrich Hug 19.0 8 
4.  Ernst Neuenschwander 14.0 13 

5.  Yvan Marthaler 12.6 6 

6. Robert Etter 12.3 3 

7. Yves Hämmerli 3.5 2 

8. Michael Baak 0.5 5 

Wanderpreis wurde von Aschi gesponsert – vielen Dank! 
Der Wanderpreis wurde von 
Ernst Neuenschwander gestiftet s. Seite 3

Ein neuer Wanderpreis wurde von Jürgen Masché gestiftet, 

und es gilt «Murtensee first».
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Fischerverein Murten 
Postfach 316    
3280 Murten   

www.fischervereinmurten.ch 
 

 

	
	
	
Jahresprogramm	2018	
Januar	
11.	 Donnerstag	 1.	Vorstandssitzung	 19:30	Uhr,	Ort	gem.	Einladung	

Februar	
	 	 	 	

März	
1.	 Donnerstag	 2.	Vorstandssitzung	 19:30	Uhr,	Ort	gem.	Einladung	
10.	 Samstag	 Aufzuchtbäche	abfischen	 Zeit	und	Treffpunkt	wird	bekannt	gegeben	
17.	 Samstag	 Aufzuchtbäche	abfischen	 Zeit	und	Treffpunkt	wird	bekannt	gegeben	

April	
19.	 Donnerstag	 3.	Vorstandssitzung	 19:30	Uhr,	Ort	gem.	Einladung	
29.	 Sonntag	 Vereinsfischen		 Start	frei	–	bis	12:00	Uhr	

Mai	
31.	 Donnerstag	 4.	Vorstandssitzung	 19:30	Uhr,	Ort	gem.	Einladung	

Juni	
2.	 Samstag	 Vereinsfischen	 Start	frei	–	bis	11:00	Uhr	
16.	 Samstag	 Seeconcours	 Wird	organisiert	von	SF-Vully	und	Umgebung	

Juli	
8.	 Sonntag	 Vereinsfischen	 Start	frei	–	bis	11:00	Uhr	
14.	 Samstag	 Fritture	am	Hafen	 beim	Minigolf	

15.	 Sonntag	 Fritture	am	Hafen	 beim	Minigolf	

August	
4.	 Samstag	 Vereinsfischen	 Start	frei	–	bis	11:00	Uhr	
16.	 Donnerstag	 5.	Vorstandssitzung	 19:30	Uhr,	Ort	gem.	Einladung	
25.	 Samstag	 Deutsch Freiburger Meisterschaft	 Organisation	FV	Aergeratal	(Schwarzsee)	

September	
2.	 Sonntag	 Vereinsfischen	 Start	frei	–	bis	11:00	Uhr	
15.	 Samstag	 Broyefischen	 Zivilschutzanlage	Sugiez	/	Mittagessen	

Oktober	
6.	 Samstag	 Vereinsfischen	 Start	frei	–	bis	12:00	Uhr	
18.	 Donnerstag	 6.	Vorstandssitzung	 19:30	Uhr,	Ort	gem.	Einladung	

November	
23.	 Freitag	 Ordentliche	Generalversammlung	 Rest.	Bahnhof,	Abendessen,	GV	um	20:00	Uhr	

Dezember	
	 	 	 	

weitere	Veranstaltungen	werden	per	Brief	oder	in	den	FVM-Nachrichten	angekündigt	
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Aus der APAM    Konferenz der Fischervereine am Murtensee

Teilnehmer an dieser Konferenz sind die vier Sportfischer-
vereine, die Berufsfischer und die zuständigen Fischereiauf-
seher der Kantone Freiburg und Waadt.

Hauptthemen der letzten Sitzung im Dezember waren  
Regeln und Fairness auf  dem See, der Wasserzustand und 
Renaturierungen im Einzugsgebiet der Broye.

Fairness und Regeln auf dem See

Die begonnene Verrohung im Umgang unter den Fischern, 
vor allem den Berufsfischern mit Beschimpfungen und 
Anpöbelungen lassen oft jeden Anstand vermissen. Dazu 
kommen tätliche Angriffe auf  Boot und Netze. Die geltenden 
Vorschriften sind klar und genügen, wir wollen verhindern, 
dass wegen einigen Pöblern die Kantone weitergehende 
neue Einschränkungen einführen.

Zwei Massnahmen sollen Verbesserung bringen:

- Vorfälle sollen dem Fischereiaufseher gemeldet werden 
mit Angaben zum Verursacher und dessen Schiffsnummer. 
Die Aufseher werden ihn dann vorladen. 

- Wir Fischer sollen vereinsintern die Thematik an die Mit-
glieder weitergeben.

Schleppfischen
Ausweichen: Fahren zwei Schleppfischer gegeneinander,   
sollte der gesunde Menschenverstand gebraucht werden. 
Fehlt dieser, gilt nicht das grössere Schiff  oder der härtere 
Grind, sondern das Schifffahrtsgesetz: es muss nach rechts 
ausgewichen werden. Falls  einer wegen Ufernähe, Bo-
jenfeld, u.a. nicht rechts ausweichen kann, muss der andere 
allein genügend rechts ausweichen.

Ballon: noch zu oft, wird beim Nichtschleppen der weisse 
Ball belassen - bitte einziehen oder abdecken! Macht auch 
Kollegen darauf  aufmerksam.

Surfer und Paddler
Surfer gelten als Segler, Paddler als Ruderboot. Beide haben 
Vortritt gegenüber dem Motorboot.

Nicht bei einem Schleppfischer oder Berufsfischer. Hier 
müssen sie den gesetzlichen Abstand einhalten: seitlich und 
vorne 50 m, hinten 200 m.

Noch gibt es regelmässig Probleme, oft einfach wegen Nicht-
wissen. Lösung: Die APAM besorgt Informationstafeln mit 
sybolischer Darstellung und stellt diese im Einvernehmen mit 
den Gemeinden an den bekannten Einwasserungsorten auf.

Seit 9 Jahren existiert die Vereinigung 
«Broye Source de Vie» (Quelle des 
Lebens) bestehend aus allen inte-
ressierten Kreisen: Fischervereine 
(auch APAM), Jäger,  Ornitholo-
gen, Naturschutz, Landwirtschaft, 
Privatwirtschtschaft, Gemeinden, 
Regionalverband, mit dem Ziel Re-
naturierungen selber anzufassen, zu 
fördern, anzuregen. 

Philippe Savary, Fischereiaufseher, 
präsentiert der Konferenz die Ar-
beiten der letzten neun Jahre und 
weiter geplante Projekte. 

Die APAM beschliesst, diese auch in 
der Region Murtensee bekanntzu-
machen und öffentlich vorzustellen.

Der Fischerverein Murten und der 
Sportfischerverein Vully und Um-
gebung werden eine gemeinsame 
Veranstaltung organisieren.

Avant

Après

Renaturierungen an der Broye VD + FR

Vorher

Nachher

Ermöglichen von Fisch-Aufstieg 
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Jahresbeitrag 2018

Liebe Gönner und Passivmitglieder
Liebe Fischerinnen und Fischer

Der Jahresbeitrag 2018 ist wieder fällig. Die Generalversammlung hat die 
Ansätze unverändert wie folgt festgelegt:
Alle Mitglieder       Fr. 50.–
Junioren ab 15 bis und mit dem Jahr ihres 18. Geburtstages Fr. 25.–
Jugendliche bis und mit dem Jahr ihres 14. Geburtstages           frei
Gönner und Passivmitglieder     ab Fr. 20.–
Fischerzeitung Petri-Heil (fakultativ)    Fr.  85.–
Bitte bezahlen Sie Ihren Beitrag bis Ende April. 
Vielen Dank. 
Der Einzahlungsschein liegt hier bei. 
      Der Kassier: Gerhard Baumann

FVM Nachrichten

7



Unfruchtbare Fische wege Pestiziden?

Vor zehn Jahren untersuchte das Projekt «Fischnetz» den 
Fischrückgang in der Schweiz, leider ohne klares Resultat. 
Bereits damals aber wurden Pestizide als naheliegender 
Grund für den Fischrückgang vermutet.

Dass dem tatsächlich so ist, wird nun durch neue Studien 
immer schlagender bewiesen.

Wie der WWF durch unabhängige Laboruntersuchungen 
beweisen konnte, ist die negative Wirkung der Umweltgifte 
weit bedeutender, als wir es bisher angenommen haben: 
Nicht «nur» wird die Nahrungsgrundlage der Tiere im 
Wasser (Plankton und Algen) durch synthetische Pestizide 
vernichtet, sondern auch unsere Fische nehmen die Um-
weltgifte auf. Durch den Aufenthalt im pestizidbelasteten 
Wasser und die Aufnahme von pestizidbelasteter Nahrung 
reichern sich die Pestizidrückstände im Fischorganismus an. 
In allen zwölf  im Labor getesteten Bachforellen und Alet 
aus der Engelberger Aa (NW), der Surb (AG), der Urtenen 
(BE) und der Limpach (SO) konnten Pestizide oder deren 
Abbauprodukte nachgewiesen werden.

Gemäss Laboruntersuchungen sei vor allem der Anteil an 
Giftstoffen, welche die Fortpflanzungsfähigkeit der Tiere 
mindern oder den Fisch-Embryo schädigen können, be-
sonders hoch. Hier stellt sich damit folgende Frage: Hat 
der Fischrückgang in der Schweiz «nicht nur» damit zu tun, 
dass die Pestizide die Nahrung unserer Wassertiere abtöten, 
sondern auch damit, dass die Fortpflanzungsfähigkeit der 
Fische eingeschränkt oder sogar ganz unmöglich ist, je nach 
Konzentration der Gifte? 

Profit oder giftfreie Umwelt?

Einem Grossteil der Schweizer Bevölkerung wird allmählich 
bewusst, dass es mit dem Umgang mit Umweltgiften so wie 
bis anhin nicht weitergehen darf. Die «Volksinitiative für 
sauberes Trinkwasser» ist bereits mit 114 420 Unterschriften 
zustande gekommen., die «Initiative für eine Schweiz ohne 
synthetische Pestizide» braucht noch Unterstützung und 
Unterschriften. 

Gemäss einer repräsentativen Leserumfrage der Pendler-
zeitung «20 Minuten» mit 17 000 Teilnehmenden haben 63 
Prozent der Befragten das Thema «Pestizide» als «grosses» 
oder «eher grosses» Problem bezeichnet.

Pestizide sind aber nicht nur ein «grosses Problem», sondern 
vor allem auch ein milliardenschweres Geschäft. Daher hatten 
Verbote oder Versuche, die Verwendung von synthetischen 
Pestiziden einzuschränken, bisher keine Chance. Zu gross 
wäre der finanzielle Verlust für die Pharma-Riesen, damit 
verbunden hohe Steuereinbussen für Bund und Kantone 
sowie der Abbau von Arbeitsplätzen. Irgendwann wird man 
sich aber im Umgang mit Pestiziden fragen müssen, was einem 
wichtiger ist: Profit, Steuereinnahmen und Arbeitsplätze – 
oder eine intakte Natur ohne latente Geundheitsschädigung.

Text Dominique Lambert / Foto André Suter

Quelle:
www.petri-heil.ch/unfruchtbare-fische-wegen-pestiziden/
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Nebst den Fischen gab es auch Eierschwammerl satt

Die Uhr tickt! Die Sammelfrist für 
die zweite Initiative «Für eine 
Schweiz ohne synthetische Pes-

tizide» läuft bis 29. Mai 2018, doch bis 
dahin muss noch vieles passieren: 
61 000 Unterschriften waren es per Jah-
resende, 100 000 müssen es bis Ende 
März sein. Gründe für diese beunruhi-
gende Situation sind laut Philipp Sicher, 
Geschäftsführer des Schweizerischen 
Fischerei-Verbands SFV, die schwache 
Unterstützung aus der Deutschschweiz 
für diese in der Romandie lancierte Ini-
tiative und die schlechtere Medienprä-

senz des Themas.   «Ebenso könnte es 
am Initiativtitel liegen: ‹Pestizide› wirkt 
zwar gefährlicher, aber ‹Trinkwasser› ist 
fassbarer und man fühlt sich sofort be-
troffen», analysiert Sicher. 

Hoher Pestizideinsatz 
Dabei hat die Schweiz ein grosses Pro-
blem: Sie ist Spitzenreiterin im Einsatz 
von Gift in der Landwirtschaft! Rund 
2000 Tonnen Pestizide, aufgeteilt in 350 
Wirkstoffe, werden jedes Jahr hierzu-
lande verkauft. Diese Stoffe tauchen 
teilweise später wieder in unseren Ge-

wässern, der Luft, den Böden und der 
Nahrung auf. Die Initiative ist wichtig 
für das Wohlbefinden aller, denn Pesti-
zide sind nicht sichtbar und wirken sich 
schleichend auf unsere Gesundheit und 
die der Wasserlebewesen aus. Die Initi-
ative will konkret die Verwendung und 
den Import von Pestiziden gesetzlich 
verbieten. 

Jetzt aktiv werden!
Philipp Sicher appelliert an die Fische-
rinnen und Fischer: «Alle Vereine und 
Kantonalverbände werden von uns 
angehalten und unterstützt, ab Mitte 
Februar an einem beliebigen Wochen-
ende oder Anlass Unterschriften zu 
sammeln!» Mit wenig Aufwand, einem 
Sammelnachmittag etwa, könnten vie-
le Unterschriften generiert werden. 
«Es ist einfach, denn die Argumente 
kommen bei der Bevölkerung gut an!» 

Bis spätestens Mitte März 2018 soll 
die Aktion abgeschlossen sein. Je-
der kann auch schon heute individu-

ell aktiv werden:

1. Auf www.sfv-fsp.ch/herausforderun-
gen/pestizide klicken. 

2. Unterschriftenbogen «Für eine 
Schweiz ohne synthetische 
Pestizide» herunterladen.

3. Unterschriften in der Umgebung, 
Firma und bei Freunden sammeln.

4. Unterschriftbogen per Post  
bis Ende März 2018 an:  
Schweizerischer Fischerei-Verband, 
Wankdorffeldstrasse 102,  
Postfach 371, 3000 Bern 22  
schicken.

Sarah Bischof
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Pestizide: An die «Säcke»!
Jeder Fischereiverein sammelt Unterschriften!

Der Schweizerische Fischerei-Verband SFV unterstützt zwei Pestizid-Volksinitiativen. «Für sauberes Trink-
wasser und gesunde Nahrung» wurde am 18. Januar 2018 mit 14 420 Unterschriften bei der Bundeskanzlei 
eingereicht. «Für eine Schweiz ohne synthetische Pestizide» hingegen braucht dringend Unterschriften.

Schweizerischer Fischerei-Verband SFV
Fédération Suisse de Pêche FSP
Federaziun Svizra da Pestga
Federazione Svizzera di Pesca

Schweizerische 
Fischerei-Zeitung

Mit  
einem  

starken  
Endspurt  

jedes Einzel- 
nen schaffen 
wir die nöti- 
gen 100 000 

Unterschriften.

Die Uhr tickt! Die Sammelfrist für 
die zweite Initiative «Für eine 
Schweiz ohne synthetische Pes-

tizide» läuft bis 29. Mai 2018, doch bis 
dahin muss noch vieles passieren: 
61 000 Unterschriften waren es per Jah-
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tiative und die schlechtere Medienprä-

senz des Themas.   «Ebenso könnte es 
am Initiativtitel liegen: ‹Pestizide› wirkt 
zwar gefährlicher, aber ‹Trinkwasser› ist 
fassbarer und man fühlt sich sofort be-
troffen», analysiert Sicher. 

Hoher Pestizideinsatz 
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Unterschriften.

Der Schweizerische Fischerei-Verband SFV unterstützt zwei Pestizid-Volksinitiativen. 
Die erste «Für sauberes Trinkwasser und gesunde Nahrung» ist bereits mit 114 420 Unterschriften zustan-
de gekommen 

Die zweite «Für eine Schweiz ohne synthetische Pestizide» hingegen braucht noch dringend Unterschriften.

Die Sammelfrist für die zweite Initiative «Für eine Schweiz 
ohne synthetische Pestizide » läuft bis 29. Mai 2018, doch 
bis dahin muss noch vieles passieren:          
61 000 Unterschriften waren es per Jahresende, 100 000 müs-
sen es bis Ende März sein. Gründe für diese beunruhigende
Situation sind laut Philipp Sicher, Geschäftsführer des 
Schweizerischen Fischerei-Verbands SFV, die schwache 
Unterstützung aus der Deutschschweiz für diese in der Ro-
mandie lancierte Initiative und die schlechtere Medienpräsenz
des Themas. 

Hoher Pestizideinsatz

Dabei hat die Schweiz ein grosses Problem: Sie ist Spitzen-
reiterin im Einsatz von Gift in der Landwirtschaft! Rund
2000 Tonnen Pestizide, aufgeteilt in 350 Wirkstoffe, wer-
den jedes Jahr hierzulande verkauft. Diese Stoffe tauchen 
teilweise später wieder in unseren Gewässern, der Luft, den 
Böden und der Nahrung auf. Die Initiative ist wichtig für 
das Wohlbefinden aller, denn Pestizide sind nicht sichtbar 
und wirken sich schleichend auf  unsere Gesundheit und
die der Wasserlebewesen aus. Die Initiative will konkret 
die Verwendung und den Import von Pestiziden gesetzlich
verbieten. 

Jetzt aktiv werden!

Philipp Sicher appelliert an die Fischerinnen und Fischer: «Alle 
Vereine und Kantonalverbände werden von uns angehalten 
und unterstützt, ab Mitte Februar an einem beliebigen Wo-
chenende oder Anlass Unterschriften zu sammeln!» Mit wenig 
Aufwand, einem Sammelnachmittag etwa, könnten viele
Unterschriften generiert werden. «Es ist einfach, denn die 
Argumente kommen bei der Bevölkerung gut an!»

Bis spätestens Mitte März 2018 soll die Aktion abgeschlossen 
sein. Jeder kann auch schon heute individuell aktiv werden:
1. Auf  www.sfv-fsp.ch/herausforderungen/pestizide 
 klicken.
2.  Unterschriftenbogen «Für eine Schweiz ohne synthetische
 Pestizide» herunterladen oder unten aufs Bild klicken.
3. Unterschriften in der Umgebung, Firma und bei 
 Freunden sammeln.
4. Unterschriftbogen per Post bis Ende März 2018 an:

Schweizerischer Fischerei-Verband,
Wankdorffeldstrasse 102,
Postfach 371, 3000 Bern 22
schicken.

Sarah Bischof
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Sportfischerbrevet/SaNa-Kurs 2018 
 

Datum:   Samstag, 14. April 2018  
 
Einschreiben ab: 07:00 Uhr bis 07:30 Uhr 
Kurs:   07:30 Uhr bis ca. 12.30 Uhr 
Ort:    3212 Gurmels, Pfarrschür 

Instruktoren:  H. Affentranger und H.P. Clément  
Kursgebühr: Fr. 40.-, der Betrag ist vor Ort zu entrichten 
 
Anmeldung bis: Donnerstag, 12. April 2018  

 
via Link auf: http://www.anglerausbildung.ch/sana-kurse/  
oder  
per Mail an:  herbert69@sensemail.ch oder hp.clement@sensemail.ch 

 
Benötigte Daten: Vorname/Name, Geburtsdatum, Strasse/Nr., PLZ/Ort  
 
Als Lehrmittel sind gegenwärtig zugelassen: 
 

• Schweizer Sportfischer-Brevet (deutsch), ab der 20. Auflage 
• Dä Neu Fischer – IG für nachhaltige Fischerei, ab der 3. Auflage 

 
Als Kursvorbereitung dient das intensive Selbststudium des Lehrmittels.  
 
Die im Lehrmittel vorhandene Berechtigungskarte zur Erfolgskontrolle muss 
zwingend, gutleserlich ausgefüllt, am Kurstag abgegeben werden. (Ausweis: ID) 
Dieser Anmeldetalon weist Sie als berechtigten Kursteilnehmer aus und wird mit 
dem Prüfungsbogen an das Kompetenzzentrum eingesandt. 
 
Alle weiteren Infos finden sich unter www.anglerausbildung.ch 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Die Kursleiter 
 
 

 Segelschule und Motorbootfahrschule
   Simi & Christa Züger  •  Hafen Murten
    www.segelschule-murtensee.ch
   info@segelschule-murtensee.ch
 Tel.: 031 / 755 88 00  •  Mobil: 079 / 670 60 50
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Legende

A Aktive
E Ehrenmitglied
F Freimitglied
J Junior
Vo Vorstand
G  Gönner

Möchten auch Sie Mitglied oder Gönner werden,  
melden Sie sich bitte im Sekretariat:

FV Murten, Postfach 316, 3280 Murten  
E-Mail:  fischervereinmurten@yahoo.com
Telefon 079 516 52 20

Stand 24.11.2017

Aktivmitglieder Gönner

Aktive

Kat Name Vorname Ort

A Artero Francisco 1796  Gurwolf

A / E Auderset Anita 3280 Murten

A / J Baak Michel 3280 Merlach

A / F Backhaus Gert 3280 Murten

A / Vo Baumann Gerhard 3315 Bätterkinden

A Baumann Martin 3280 Murten

A / E Baur Siegfried Kairo

A Baur Sandro 3214 Ulmiz

A / F Derron Romeo 3280 Merlach

A / E Eschenmoser Marie 3280 Murten

A Eschenmoser Albert 3280 Murten

A / E Etter Werner 3280 Murten

A / F Etter Robert 3280 Murten

A / F Fejes Laszlo 3280 Murten

A Fey Oliver 3280 Murten

A Flisch Mario 3280 Murten

A / E Freiburghaus Hugo 1796 Gurwolf

A Freiburghaus Peter 3280 Merlach

A Gurzeler Claude 1796 Gurwolf

A / Vo Hähni Walter 3210 Kerzers

A Hämmerli Beat 3280 Murten

A Hämmerli Yves 3280 Murten

A Herren Hans Jürg 3280 Murten

A Hug Ulrich 3285 Galmiz

A / E Jost Heinz 3286 Muntelier

A Krieg Karin 1716 Schwarzsee

A Ledermann Kurt 3280 Murten

A / E Lerf Jean-Pierre 3280 Murten

A / F Liechti Arthur 3280 Murten

A Lienhard Alexander 3286 Muntelier

A Löffel Oliver 8620 Wetzikon

A Marthaler Ivan 3280 Murten

A Masché Jürgen 3280 Murten

A / E Neuenschwander Ernst 3272 Kappelen

A / Vo Pellet Michel 1797 Münchenwiler

A / J Pionczewski Tobial 3280 Murten

A Pulfer Daniel 1583 Villarepos

A / J Pulfer Lucien 1583 Villarepos

A Riedo Dominic 3212 Gurmels

A Ryser Paul 1721 Courtion

A Scheurer Andreas 3205 Galmiz

A Scheurer Edith 3205 Galmiz

A Truog Jürg 1595 Clavaleyres

A Trüssel Martin 3280 Murten

A Ulrich Peter 3280 Murten

A Urech Karl 2944 Bonfol

A / E Wäfler Daniel 3253 Schnottwil

A / Vo Widmer Michael 3212 Gurmels

A Wyttenbach Alain 3280 Murten

A / Vo Wyttenbach Heinz 3280 Murten

A Zivulovic Darjo 3063 Ittigen

A Zwahlen Christoph 3210 Kerzers

Passive / Gönner
Kat Name Vorname Ort

G Aqualand Fischereibedarf 3280 Murten

G Auderset Bruno 3280 Murten

G Bichsel Rolf 3286 Muntelier

G Brunner André & Heidy 8600 Dübendorf

G Christinat Yannis, Henri & Ginette 1787 Guévaux

G Clement Hans Peter 1737 Plasselb

G Gascard Beat 3185 Schmitten

G Gascard Claudio 3185 Schmitten

G Gentizon Maurice 1587 Constantine

G Gerber Philipp 1028 Préverenges

G Graf Willy 1585 Salavaux

G Gugler Jean 3280 Merlach

G Hämmerli Kurt 3280 Murten

G Hauser Johann + Barbara 3286 Muntelier

G IB-Murten 3280 Murten

G Kunz Urs 1789 Lugnorre

G Lohri Hugo 3280 Murten

G Mäder Max 4414 Füllinsdorf

G Magnin Béatrice 3280 Merlach

G Märki Franz 1789 Lugnorre

G Marthaler Urs 3280 Murten

G Murri-Trachsel Dora 3280 Murten

G Neuhaus René 3185 Schmitten

G Peter, DRAC AG Andreas 3280 Murten

G Santschi Werner 3280 Murten

G Schaer Pierre 1787 Mur (Vully)

G Segelschule Murtensee 3280 Murten

G Seger Familie 3510 Konolfingen

G Sieber Thomas 3286 Muntelier

G Trüssel Thomas 3286 Muntelier

g Tschachtli Pierre 3280 Murten

G Widmer Traxbetrieb AG 3205 Gümmenen

G Wyssa Hans 1795 Courlevon
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3205 Gümmenen
Alte Murtenstrasse
Tel. 031 751 10 03
Fax 031 751 21 48
www.widmer-traxbetrieb.ch

3212 Gurmels
Zweigniederlassung

Natel 079 634 62 63

Info@widmer-traxbetrieb.ch

Nr. 20303

ISO 9001
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